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FASTENZEIT

Mit dem Aschermittwoch fängt die 
vierzig tägige Vorbereitungszeit auf Os-
tern hin an. Es ist die Fastenzeit. Was 
heisst eigentlich Fasten? Verzicht auf ge-
wisse Speisen, Getränke oder Süssigkei-
ten, vielleicht Entschlackung des Körpers? 
Ich denke, die Fastenzeit ist eine Zeit, die 
uns geschenkt sein will, Platz zu schaf-
fen, um sich wieder auf das Wesentliche 
zu besinnen. Auf das «Du» Gottes und 
des Mitmenschen und besonders der be-
dürftigen Mitmenschen. Ohne diese Per-
spektive blieben wir, wie oftmals, immer 
beim «Ich» stehen. Jesus hat es uns vorge-
lebt und lädt uns täglich ein, Gott und den 
Mitmenschen zu lieben und sich selbst 

auch von Gott geliebt zu wissen. Ich wün-
sche uns allen eine sinnvolle und schöne 
Fastenzeit als wahrhaftige Vorbereitung 
auf das Osterfest.
Primo Grelli, Diakon «WAS IHR FÜR EINEN 

 MEINER GERINGSTEN 
BRÜDER GETAN HABT, DAS 

HABT IHR MIR GETAN»  
(MT 25,40) 
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GOTTESDIENSTE

NIEDERHELFENSCHWIL ZUCKENRIETKONTAKTE

Niederhelfenschwil
Zuckenriet
Lenggenwil

Seelsorger
PFr. Simon Niederer T 071 944 15 09
s-niederer@bluewin.ch
PFr. Erwin Keller M 079 744 08 85
erwin.a.keller@gmail.com
Diakon Primo Grelli T 071 947 12 55
kath.pfarramt_lenggenwil@thurweb.ch

Katechetin 
Karin Jud T 071 944 15 17
karin.jud@kath-zuzwil.ch

Redaktion Pfarreiforum
Arlette Meier T 071 947 20 58
meier.arlette@thurweb.ch

Pfarreisekretariat
Luzia Hälg T 071 947 12 34
 F 071 947 23 70
Öffnungszeiten
Mo/Di/Fr 8.30 bis 11.00 Uhr
Do 14.00 bis 16.00 Uhr
sekretariat.nhzl@thurweb.ch 

Mesmer Niederhelfenschwil
Werner Süess T 071 947 14 31
Mesmerin Zuckenriet
Brigitte Meier T 071 947 11 35
Mesmerin Lenggenwil
Anita Keller M 078 719 28 96

Zuzwil
Züberwangen

Seelsorger
PFr. Simon Niederer T 071 944 15 09
s-niederer@bluewin.ch
PFr. Erwin Keller M 079 744 08 85
erwin.a.keller@gmail.com

Redaktion Pfarreiforum
Sandra Monsorno T 071 944 15 09
sekretariat.pfarramt@bluewin.ch

Pfarreisekretariat
Sandra Monsorno T 071 944 15 09
sekretariat.pfarramt@bluewin.ch
Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8.30 bis 11.00 Uhr

Mesmer Zuzwil
Markus Hofer M 079 543 43 50
Mesmerin Züberwangen
Anita Spitzli M 078 862 51 29

Katechetin
Karin Jud T 071 944 15 17
karin.jud@kath-zuzwil.ch

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritas des Bistums St.Gallen
Sa 06.02. 18.30 Sonntagsgottesdienst 

mit Blasiussegen, Kerzen-
weihe und Brotsegnung

Di 09.02. 07.15 Schülergottesdienst
Mi 10.02. 18.30 Gottesdienst  

zum Aschermittwoch

1. Fastensonntag
Opfer: Elisabethenwerk, Luzern
Sa 13.02. 18.30 Sonntagsgottesdienst
So 14.02. 13.30 Tauffeier 

2. Fastensonntag
Opfer: Don Bosco, Jugendhilfswerk,  
Beromünster
Sa 20.02. 09.30 Fiire mit de Chline
  18.30 Sonntagsgottesdienst 
Di 23.02. 07.15 Schülergottesdienst
  09.00 Gottesdienst der 

Frauengemeinschaft Nh-Z, 
Kinderhort

3. Fastensonntag
Opfer: KOVIVE – Ferien für Kinder in 
Not, Luzern
So 28.02. 09.00 Sonntagsgottesdienst

Rosenkranzgebete
Sonntag   18.30 Uhr
Donnerstag  17.00 Uhr

Mo 01.02. 06.15 Morgenmeditation
Do 04.02. 18.30 Gottesdienst
Fr  05.02. 18.30 Gottesdienst  

zum Herz-Jesu-Freitag

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritas des Bistums St.Gallen
Sa 06.02. 17.00 Gottesdienst mit Bla-

siussegen besonders für 
Kleinkinder; Kerzenweihe, 
Brotsegnung

So 07.02. 10.30 Tauffeier
Mi 10.02. 07.15 Schülergottesdienst

1. Fastensonntag
Opfer: Elisabethenwerk, Luzern
So 14.02. 09.00 Sonntagsgottesdienst 
  09.00 Kinderfeier
Do 18.02. 18.30 Gottesdienst
Mi 24.02. 07.15 Schülergottesdienst

3. Fastensonntag
Opfer: KOVIVE – Ferien für Kinder in 
Not, Luzern
Sa 27.02. 18.30 Sonntagsgottesdienst 

mit Öffentlichem Ja der 
Firmlinge

Rosenkranzgebete
Sonntag   17.30 Uhr
Montag   17.30 Uhr
Dienstag  17.30 Uhr
Mittwoch  17.30 Uhr

Taufsonntage für Nh-Z-L
So 07.02. 10.30 Nh
So 13.03. 11.30 L
Taufen sind in den meisten Sonntags-
gottesdiensten (Samstag und Sonntag) 
oder an einem Taufsonntag in Zuzwil 
oder Züberwangen möglich.

Redaktionsschluss Ausgabe März
Dienstag, 9. Februar
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LENGGENWIL ZUZWIL ZÜBERWANGEN

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritas des Bistums St.Gallen
So 07.02. 09.00 Sonntagsgottesdienst  

Blasiussegen, Kerzenweihe 
und Brotsegnung

Di 09.02. 09.00 Gottesdienst der 
Frauengemeinschaft L 
Kinderhütedienst

Do 11.02. 18.30 Gottesdienst
Fr 12.02. 07.15 Schülergottesdienst
Sa 13.02. 08.00 Gottesdienst mit dem 

Feuerwehrkader

2. Fastensonntag
Opfer: Don Bosco, Jugendhilfswerk,  
Beromünster
So 21.02. 09.00 Sonntagsgottesdienst
Do 25.02. 18.30 Gottesdienst
Fr 26.02. 07.15 Schülergottesdienst

3. Fastensonntag – Krankensalbung 
Opfer: KOVIVE – Ferien für Kinder in 
Not, Luzern 
So 28.02. 17.00 Gottesdienst mit 

Spendung der Kranken-
salbung,  
mit Kirchenchor L

Rosenkranzgebete
Jeden 2. Donnerstag
(vor der Messe)  18.00 Uhr
Samstag   17.30 Uhr

Di 02.02. 09.00 Hl. Messe
Fr 05.02. 19.00 Herz Jesu Messe

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritas des Bistums St.Gallen
Sa 06.02. 18.30 Sonntagsgottesdienst 

mit Pfr. Bernhard Sohmer
Di 09.02. 09.00 FG-Messe, anschlies-

send Kaffee oder Tee im 
Pfarreiheim

Mi 10.02. 19.00 Familiengottesdienst 
mit Aschenausteilung

Fr 12.02. 19.00 Gedächtnismesse

1. Fastensonntag
Opfer: Stiftung Conrado Kretz «Peru» 
für Landbewohner und Bauern
Sa 13.02. 18.30 Sonntagsgottesdienst
Di 16.02. 09.00 Hl. Messe
Fr 19.02. 19.00 Hl. Messe

2. Fastensonntag
Opfer: Für pfarreiliche Bedürfnisse
Sa 20.02. 18.30 Sonntagsgottesdienst 

mit Kirchenchor St. Josef 
Di 23.02. 09.00 Hl. Messe Senioren, 

anschliessend Kaffee im 
Pfarreiheim

Fr 26.02. 19.00 Hl. Messe

3. Fastensonntag
Opfer: Hilfe für Kinder, Zürich
Sa 27.02. 18.30 Sonntagsgottesdienst
 

Mi 03.02. 09.30 Wortgottesdienst im 
Wohn- und Pflegeheim 
 Lindenbaum

Do 04.02. 19.00 Hl. Messe 

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritas des Bistums St.Gallen
So 07.02. 10.30  Sonntagsgottesdienst 

mit Pfr. Bernhard Sohmer, 
anschliessend Fasnachts-
kirchenkaffee

Mi 10.02. 09.30 Heilige Messe mit 
Aschenausteilung im 
Wohn- und Pflegeheim 
 Lindenbaum

Do 11.02. 19.00 Gedächtnismesse 

1. Fastensonntag
Opfer: Stiftung Conrado Kretz «Peru» 
für Landbewohner und Bauer
So 14.02. 10.30 Ökumenischer 

 Suppentag, Erstkommunion 
Vorbereitungsgottesdienst, 
begleitet vom Männerchor, 
anschliessend Suppen-
zmittag im Pfarreiheim

  19.00 Sonntagsgottesdienst
Mi 17.02. 09.30 Wortgottesdienst im 

Wohn- und Pflegeheim 
 Lindenbaum

Do 18.02. 19.00 Hl. Messe 

2. Fastensonntag
Opfer: Für pfarreiliche Bedürfnisse
So 21.02. 10.30  Sonntagsgottesdienst
  11.30 Tauffeier von Loan 

Baumgartner
Mi 24.02. 09.30 Hl. Messe im Wohn- 

und Pflegeheim 
 Lindenbaum

Do 25.02. 19.00 FMG-Messe 

3. Fastensonntag
Opfer: Hilfe für Kinder, Zürich
Sa 27.02. 17.00 Gedächtnis von Beda 

und Frieda Ledergerber mit 
Pfr. Patrick Ledergerber

So 28.02. 10.30  Sonntagsgottesdienst 
mit Öffentlichem Ja der Fir-
manden
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AUS DEN PFARREIEN

NIEDERHELFENSCHWIL
ZUCKENRIET
LENGGENWIL

Jahrzeitmessen

Niederhelfenschwil
Sonntag, 14. Februar, 9.00 Uhr 
Ida Flammer 
Sonntag, 13. März, 10.30 Uhr 
Johann und Bertha Jung-Strassmann 
August Krucker-Kälin 
Berti Bischof-Weibel 
Sonntag, 20. März, 8.45 Uhr 
Karolina Lichtensteiger-Graf   
(letztes  Gedächtnis) 

Zuckenriet
Samstag, 6. Februar, 18.30 Uhr 
Othmar Schlauri-Rölli 
Samstag, 13. Februar, 18.30 Uhr 
Josef und Paula Bumbacher-Ritz
Samstag, 20. Februar, 18.30 Uhr 
Marie Schlauri-Hälg (letztes Gedächtnis)
Hermann Schlauri
Samstag, 12. März, 18.30 Uhr 
Otto und Ida Schlauri-Lehmann 
Willi Keller 
Josef und Agnes Keller-Niedermann 
Samstag, 19. März, 18.30 Uhr 
Anna Zwick-Klingler (letztes Gedächtnis)
Gino Favero-Blättler 

Lenggenwil
Sonntag, 21. Februar, 9.00 Uhr 
Otto Hofstetter 
Josef Fischer-Rutishauser 
Max und Vroni Kretz-Schefer 
Alois und Martha Kretz-Schmid 
Sonntag, 6. März, 10.30 Uhr 
Marie und Josef Jung-Scherrer 
Walter Fässler-Arnet 

Sonntag, 20. März, 10.30 Uhr 
Ernst Hug-Schwizer 
Leonie Hug-Bernet 
Brigitta Brägger-Kretz 
Anton Germann 

Mitteilungen

Taufen
In die Gemeinschaft unserer Kirche wur-
de aufgenommen: 
Aurèle Schneider, Zuckenriet 

Eingegangene Kirchenopfer 
Folgende Kirchenopfer durften wir wei-
terleiten: 
12./13. Dezember 2015
Stiftung Kinderhilfe Stern-
schnuppe, Zürich Fr. 412.–
19./20. Dezember 2015
Pflegekinderaktion SG  Fr. 402.–
24./25./31. Dezember 2015
Kinderhilfe Bethlehem  Fr. 1591.–
26. Dezember 2015 
Justinuswerk, Fribourg  Fr. 294.–
1. Januar 2016 
Broc Fr. 328.–
2./3. Januar 2016 
Epiphanie, Inl. Mission  Fr. 440.–

Sternsingeraktion – Herzliches 
Vergelt’s Gott!
Diese grossen Spenden durften die Stern-
singer zu Beginn dieses Jahres entgegen-
nehmen: 
Aus Niederhelfenschwil Fr. 3798.–
Aus Zuckenriet Fr. 3490.–
Aus Lenggenwil Fr. 2857.–
Total: Fr. 10 145.–

Die Sternsinger waren im neuen Jahr wie-
der in unseren drei Dörfern unterwegs. 
Sie haben für andere Kinder ihre Zeit ge-
schenkt, taten etwas Gutes und brachten 
die Frohe Botschaft und den Segen Jesu in 
alle Häuser. Mit Ihrer Unterstützung wur-
de das Projekt «Palliri» in El Alto Bolivi-
en unterstützt. Von Anfang an darf ich bei 
der Organisation und Durchführung des 
Sternsingens auf grosszügige Hilfe von 
Schülerinnen und Schülern und vielen El-
tern und Begleitpersonen zählen. Beson-
ders sei hier auch Diana Münst gedankt, 
die den grössten Teil der Organisation des 
Sternsingens in Niederhelfenschwil wie-

der grossartig gemeistert hat. Allen Be-
teiligten und Spendern sein ein herzliches 
Vergelt’s Gott ausgesprochen.
Primo Grelli, Diakon

Bibelgespräch
Wir treffen uns am Freitag, 26. Februar, 
um 17.00 Uhr in Zuckenriet zum ökume-
nischen Bibelgespräch. 
Gisela Steinebrunner 

Niederhelfenschwil

Frauengemeinschaft
Seniorenzmittag
Donnerstag, 11. Februar, 12.00 Uhr im Re-
staurant Kreuz, Niederhelfenschwil

Hauptversammlung Aula, 
Sproochbrugg
Donnerstag, 18. Februar, 18.00 Uhr.
Wir laden Sie herzlich zu unserer Haupt-
versammlung ein. Unter dem Motto
«Bella Italia» möchten wir Sie mit einem 
feinen Buffet und abwechslungsreicher 
Unterhaltung verwöhnen.

Frauengottesdienst
Am Dienstag 23. Februar, um 9.00 Uhr 
feiern wir in der Kapelle Zuckenriet un-
seren Frauengottesdienst. Kinderhort und 
anschl. Kaffee werden im Jubla-Raum an-
geboten.

Lenggenwil

Frauengemeinschaft
Seniorenzmittag
Dienstag, 2. Februar, 12.00 Uhr, im Res-
taurant Krone, Lenggenwil. 

Handarbeitsnachmittag
Montag, 8. Februar, 13.30 Uhr, im Sitz-
ungs zimmer neben dem Pfarreiheim, 
Lenggenwil. 

Frauengottesdienst 
Dienstag, 9. Februar, um 9.00 Uhr, in der 
Kirche Lenggenwil mit Kinderhütedienst. 
Anschliessend Kaffee. 

Hauptversammlung Pfarreiheim, 
Lenggenwil 
Am Mittwoch, 17. Februar, um 19.00 
Uhr, im Pfarreiheim, Lenggenwil. 
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Tage der Segnungen – Wann finden 
die Segnungen statt?
In Niederhelfenschwil
Samstag, 6. Februar, 17.00 Uhr 
Gottesdienst mit Blasiussegen besonders 
für Kleinkinder, Kerzenweihe und Brot-
segnung. 

In Zuckenriet 
Samstag, 6. Februar, 18.30 Uhr 
Gottesdienst mit Blasiussegen, Kerzen-
weihe und Brotsegung. 
Wir bitten Sie, die Kerzen und das Brot 
für die Segnung vor den Altar zu legen. 

In Lenggenwil
Sonntag, 7. Februar, 9.00 Uhr 
Gottesdienst mit Blasiussegen, Kerzen-
weihe und Brotsegung. 
Wir bitten Sie in allen Gottesdiensten, die 
Kerzen und das Brot für die Segnung vor 
den Altar zu legen. 

Erstkommunion
Eltern basteln ein Erstkommunion-
andenken
Die Mütter oder Väter der diesjährigen 
Erstkommunionkinder treffen sich dazu 
frei wählbar am Freitag, 12. Februar, von 
19.00 bis 21.00 Uhr oder am Samstag, 
13. Februar, von 9.00 bis 11.00 Uhr, im 
 Georgstübli (Jubla-Räume) in Zuckenriet. 
Wir freuen uns auf ein kreatives Arbeiten.
Primo Grelli, Diakon

Feuerwehrgottesdienst
Auch dieses Jahr findet wieder ein Got-
tesdienst für die Feuerwehr Nh-Z-L statt. 
Die Feier findet am 13. Februar um 8.00 
Uhr in der Pfarrkirche Lenggenwil statt. 

Pfarreirat Lenggenwil
Fladenzmittag

Am Freitag, 19. Feb ruar 
und 11. März, lädt der 
Pfarreirat Lenggenwil 

herzlich zum Fladenzmittag um 12.00 Uhr 
ins Pfarreiheim Lenggenwil ein.
Mit dem Erlös wird das Fastenopfer-
projekt «Rechte und ein würdiges Leben 
im Amazonas, Brasilien» unterstützt.
 
Anmeldungen jeweils bis Dienstag, 
16. Februar, bzw. 8. März an:
Marianne Weber, T 071 383 27 72

Fastenopferprojekt Brasilien
Rechte und ein würdiges Leben im 
Amazonas

Dem Amazonasgebiet kommt im heutigen 
brasilianischen Entwicklungsmodell die 
Rolle eines Hauptlieferanten von Rohstof-
fen zu: Dies in Form von Wasserkraftwer-
ken wie Belo Monte, durch die Ausbrei-
tung von Monokulturen wie Eukalyptus, 
die danach in der Stahl industrie gebraucht 
werden, oder von Soja, das für die Futter-
mittelproduktion oder als Biotreibstroff 
verwendet wird. Hinzu kommen massive 
Infrastrukturvorhaben wie Häfen, Stras-
sen oder Wasserwege, um die Produktion 
auf die internationalen Märkte bringen zu 
können. Diese wirtschaftliche Entwick-
lung betrifft direkt die Einzugsgebiete der 
Flüsse Tocantins, Amazonas und Tapajos 
im Bundesstaat Pará und geht häufig mit 
der Missachtung der Rechte der lokalen 
Bevölkerung, sowohl auf dem Land, wie 
in der Stadt, einher.
Die Partnerorganisation FASE Nacio-
nal mit Sitz in Belém, unterstützt die be-
nachteiligte Bevölkerung in drei Arbeits-
schwerpunkten: 

(1) Urbane Bevölkerung: 70 Prozent der 
amazonischen Bevölkerung lebt in Städ-
ten. FASE arbeitet mit Vertretern und Ver-
treterinnen der lokalen Behörden und der 
Zivilgesellschaft daran, politische Instru-
mente für die Verwirklichung des sozia-
len Wohnungsbaus durchzusetzen. 

(2) Ernährungssouveränität und Agro-
ökologie: Die industrielle Landwirtschaft 
setzt die traditionelle, familien basierte, 
kleinbäuerliche Landwirtschaft unter an-
derem mit der fortschreitenden Ausdeh-
nung der Anbauflächen, dem massiven 
Einsatz von chemischen Düngemitteln 
oder der Verarmung der Biodiversität 
zunehmend unter Druck. FASE unter-
stützt kleinbäuerliche Familien des  Baixo 

Tocantins dabei, ihre Produktion zu er-
weitern und mittels politischer Arbeit 
Einfluss auf das Handeln der lokalen Be-
hörden zu nehmen.

(3) Förderung der Frauen als eigenstän-
dige Akteurinnen: Obwohl die Frauen im 
Bundesstaat Pará sich traditionell für ihre 
Rechte wehren, bleibt noch so viel zu tun, 
um die gleichen Rechte zu geniessen wie 
die Männer. Ausserdem unterstützt FASE 
Frauengruppen im Baixo Tocantins da-
bei, sich ökonomisch auf die eigenen Bei-
ne zu stellen.

Verschiedene Anlässe werden in unseren 
Pfarreien durchgeführt:
- Fladenzmittage: Freitag, 19. Februar 

und 11. März, in Lenggenwil
- Suppenzmittag: Sonntag, 13. März, 

in Niederhelfenschwil
- Suppenzmittag: Sonntag, 20. März, 

in Lenggenwil

Wir freuen uns jetzt schon auf eine zahl-
reiche Teilnahme an diesen Anlässen und 
auf eine grosszügige, herzliche Unterstüt-
zung zugunsten des Projektes. 
Vergelts Gott. 
Pfarreiräte Nh/Z/L

Fiire mit de Chliine
Alle Familien sind herzlich eingeladen 
zum Fiire mit de Chliine
Besonders angesprochen sind Kinder 
von zwei bis sechs Jahren. Natürlich sind 
auch jüngere oder ältere Geschwister will-
kommen. 
Fiire mit dä Chliine findet am Samstag, 
20. Februar, 9.30 Uhr, in Zuckenriet statt. 
Es freuen sich auf euch: 
Felix und das Fiire-Team 

Firmung
Öffentliches Ja der Firmlinge

Die diesjährigen angehenden 
Firmanden von Lenggenwil, 
Niederhelfenschwil und Zu-
ckenriet werden am 27. Feb-

ruar um 18.30 Uhr in der Kirche Nieder-
helfenschwil ihre Bereitschaft zur Firmung
öffentlich im Gottesdienst bekunden. 
Dazu sind alle Pfarreiangehörigen herz-
lich eingeladen. 
Das Firmleiterteam
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Jahrzeitmessen

Züberwangen
Donnerstag, 11. Februar, 19.00 Uhr
Elsa Rüedi-Fürst
Carl und Claire Wiesli-Grob
Sergio Carlesso-Steiner

Zuzwil
Freitag, 12. Februar, 19.00 Uhr
Rosa Klaus-Keller
Johann und Maria Karrer-Wiesli
Lukas Stadler-Nadler
Barbara Braun-Schmucki
Ida Zürcher
Anny Koller-Bruggmann
Josef Brändle
Paul Zürcher

Mitteilungen

Eingegangene Kirchenopfer
5./6. Dezember
Stiftung Theodora, Fr. 290.55

12./13. Dezember
Soforthilfefonds für die Opfer von für-
sorgerischen Zwangsmassnahmen,
Fr. 299.60 

19./20. Dezember
Freundeskreis St. Klaus, Kuwu-Flores
Indo nesien, Fr. 340.25

24./25./26./27. und 31. Dezember
Kinderspital Bethlehem, Fr. 2702.75

Fahrdienst nach Züberwangen
Sonntag, 7. Februar, 10.10 Uhr ab Kirche 
Zuzwil, anschliessend Lindenbaum
Sonntag, 14. Februar, 10.10 Uhr ab Kirche 
Zuzwil, anschliessend Lindenbaum
Sonntag, 21. Februar, 10.10 Uhr ab Kirche 
Zuzwil, anschliessend Lindenbaum
Sonntag, 28. Februar, 10.10 Uhr ab Kirche 
Zuzwil, anschliessend Lindenbaum

Zuzwil

Gottesdienst der FG Zuzwil vom 
Dienstag, 9. Februar, 9.00 Uhr 
Die Kirchenglocken laden uns zum Got-
tesdienst ein. Ihr Klang, ihr Schall, verbin-
det Himmel und Erde, Gott und die Men-
schen. Glocken bestimmen das Thema 
unseres nächsten Gottesdienstes. Wir la-
den Sie alle ganz herzlich zu diesem Got-
tesdienst ein und freuen uns auf viele Be-
sucherinnen und Besucher.Anschliessend 
wird Ihnen im Pfarreiheim ein feiner Kaf-
fee oder Tee von den Vorstandsfrauen der 
FG Zuzwil serviert.
Frauengemeinschaft Zuzwil

Familiengottesdienst mit 
Aschenausteilung am Mittwoch, 
10. Februar, 19.00 Uhr, in der Kirche 
Zuzwil
Mit dem Aschermittwoch begeben wir 
uns auf den 40-tägigen Weg, der nach 
sechs Wochen mit dem Tief des Todes 
Jesu am Karfreitag endet. Ziel ist das Os-
terfest, an dem wir mit der Auferstehung 
Jesu das neue Leben feiern. Mit der geseg-
neten Asche von Palmzweigen des vergan-
genen Jahres empfangen wir das Aschen-
kreuz auf unserem Haupt und denken 
dabei daran, woher wir kommen und wo-
hin wir unterwegs sind. Dazu sind alle 
Pfarreiangehörigen, Kinder und Erwach-
sene, herzlich eingeladen.
Pfarrer Erwin Keller
Katechetin Karin Jud

Taufsonntage
Sonntag, 6. März, 11.30 Uhr, Tauffeier
Sonntag, 13. März, 11.00 Uhr, Tauffeier
Sonntag, 22. Mai, 9.00 Uhr, Taufe im 
 Gottesdienst
Sonntag, 3. Juli, 9.00 Uhr, Taufe im Got-
tesdienst

Züberwangen

Fasnachtskirchenkaffee in 
Züberwangen vom 7. Februar
Im Anschluss an die Eucharistiefeier sind 
alle Gottesdienstbesucher/-innen herz-
lich zum gemeinsamen Austausch und 
Verweilen beim Kirchenkaffee eingeladen. 
Wir servieren feine Schenkeli und  Öhrli 
im Pfarreiheim Züber wangen.
Pfarreirat Zuzwil-Züberwangen

Suppentag in Züberwangen
Am ersten Sonntag in der Fastenzeit, 
am 14. Februar feiern wir in der katho-
lischen Kirche Züberwangen um 10.30 
Uhr einen ökumenischen Gottesdienst 
mit anschliessendem Suppenessen im 
Pfarreiheim. Pfarrerin Greet Egli und ich 
gestalten diese Feier zum Thema «Von 
rechter und falscher Sorge». Nehmen Sie 
doch teil und essen Sie nachher mit uns 
eine feine Gerstensuppe!
Pfarrerin Greet Egli
Pfarrer Simon Niederer

Fotografin: Annette Boutellier

FMG Züberwangen-Weieren
Am Donnerstag, 25. Februar, 19.00 Uhr 
findet in der Kirche Züberwangen ein 
Gottesdienst statt, der von FMG-Frauen 
mitgestaltet wird. Wir laden Sie alle herz-
lich ein und freuen uns auf viele Besuche-
rinnen und Besucher.
Das Vorbereitungsteam 
FMG Züberwangen-Weieren

Taufsonntage
Sonntag, 21. Februar, 11.30 Uhr, Tauffeier
Sonntag, 17. April, 11.30 Uhr, Tauffeier
Sonntag, 19. Juni, 10.30 Uhr, Taufe im 
Gottesdienst
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ZUZWIL | ZÜBERWANGEN

Rosenkranzgebete in Züberwangen
Dienstag, 02. Februar, 18.00 Uhr
Dienstag, 09. Februar, 18.00 Uhr
Dienstag, 16. Februar, 18.00 Uhr
Dienstag, 23. Februar, 18.00 Uhr

Suppentag Züberwangen
Wir laden alle am Sonntag, 14. Februar, 
10.30 Uhr, zum ökumenischen Suppen-
tagsgottesdienst in der Kirche Züberwan-
gen ein. Im Anschluss daran findet der 
Suppenzmittag statt. Eine köstliche Gers-
tensuppe wird von den «Pfannenakroba-
ten» offeriert. Wir freuen uns wie jedes 
Jahr auf eine grosse Schar von Gottes-
dienstbesuchern. Für die grosse Vorberei-
tung und die aufwendige Arbeit zum Ge-
lingen dieses Anlasses möchte ich mich 
im Voraus bei allen bedanken.
Pfarrer Simon Niederer

Fotograf: Wim Reybroeck

Erstkommunion
Nach schon zahlreichen Religionsstunden 
und drei speziellen Gottesdiensten für die 
Erstkommunikanten stehen wir mitten in 
der Vorbereitung für die Erstkommunion 
dieses Jahres. Folgende 35 Kinder bereiten 
sich auf dieses grosse Fest vor. Melissa Bis-
segger, Lina Brülisauer, Lara Huber, Oli-
ver Fitzi, Jannik Huber, Noah Huber, Gian 
Kappeler und Noel Tappeiner aus Züber-
wangen. Aus Zuzwil Doris Breitenmoser, 
Lara Eberle, Jessica Egeter, Ylenia Gäm-
perli, Luana Hinder, Emilou Schulze, Rael 
Signer, Nika Züger, Severin Grob, Fabio 
Heer, Karlo Nogic, Fabian Peter, Alexan-
der Skerbisch, Maëlle Gschwend, Chia ra 
Blank, Phil Buchmann, Silvan Käch, Aa-
ron Eisenring, Elias Eisenring, Raphael 
Rieder, Loris Rusch, Justin Oehen, Hele-
na Teber, Loïc Müller, Manuel Neff, Con-
stanza Canales und Kevin Blum. 

Wir wollen sie weiterhin im Gebet be-
gleiten.
Pfarrer Simon Niederer

 
Mitwirkung des Kirchenchors St. Josef 
im Vorabendgottesdienst, Samstag, 
20. Februar, um 18.30 Uhr, in Zuzwil
Nach der jährlichen Hauptversammlung 
singt der Kirchenchor, unterstützt von 
Gastsängern und Gastsängerinnen, Lob-
gesänge von Elgar, Händel, Purcell, Wes-
ley unter dem Titel «Klänge der Freude».
Begleitet wird der Chor von Franz Koller 
an der Orgel. Die Leitung hat Karl Paller.
Elsbeth Jud/Kirchenchor St. Josef

Sternsingeraktion – Herzlichen Dank 
und Vergelt’s Gott!
Zu Beginn dieses Jahres haben die drei 
Könige und Gefolge in unseren Pfarreien 
mit viel Engagement und Ausdauer Gottes 
Segen in die Häuser gebracht und gleich-
zeitig für Kinder gesammelt, die nicht auf 
der Sonnenseite des Lebens stehen. Viele 
offene Türen und Häuser trafen sie an und 
so konnten insgesamt Fr. 5273.– zuguns-
ten notleidender Kinder überwiesen wer-
den. Allen sei ein ganz herzliches Danke-
schön und Vergelt’s Gott gesagt, welche 
die diesjährige Aktion unterstützt und 
mitgetragen haben. 
Katechetin Karin Jud

Firmung – Öffentliches Ja im 
Gottesdienst vom Sonntag, 
28. Februar
Ende August starteten 27 Jugendliche 
und ihre Firmbegleiter/-innen aus unse-
ren Pfarreien mit dem Firmweg. Im Got-
tesdienst vom Sonntag, 28. Februar, be-
zeugen, um 10.30 Uhr in Züberwangen 

die Firmkandidatinnen und Firmkandi-
daten mit ihrem Eintrag ins Firmbuch, 
dass sie zum Empfang des Sakraments der 
Firmung bereit sind.
Katechetin Karin Jud

Personelles Organistendienste
Nach ihrer Kündigung hatte die Hauptor-
ganistin Susanne Debrunner am Heiligen 
Abend um 17.00 Uhr ihren letzten Ein-
satz. Wir danken Frau Susanne Debrun-
ner für ihren langjährigen Einsatz und 
die wertvollen musikalischen Begleitun-
gen in den Gottesdiensten unserer bei-
den Pfarreien und wünschen ihr für die 
Zukunft alles Gute. Es freut uns, dass wir 
in der Person von Franziska Pfister eine 
Nachfolgerin gefunden haben. Franziska 
Pfister wohnt in St.Gallen, ist verheiratet 
und Mutter von vier Kindern. Wir heis-
sen sie bei uns herzlich willkommen und 
wünschen ihr viel Freude im Dienst un-
serer Pfarreien. 
Kirchenverwaltungsrat
Zuzwil-Züberwangen und Pfarrer Simon 
Niederer

Voranzeige Filmabend in 
Züberwangen vom 10. März

Am Donnerstag, 
10. März findet in 
Züberwangen der 
jährliche Filmabend 
statt. Wir haben noch 
nicht entschieden, 

welchen Film wir zeigen. Mehr folgt im 
nächsten Forum.
Pfarreirat Zuzwil-Züberwangen

Katholische Kirchgemeinde Zuzwil-
Züberwangen – Voranzeige 
Kirchbürgerversammlung
Die erste gemeinsame ordentliche Kirch-
bürgerversammlung findet statt am:
Montag, 21. März, um 20.00 Uhr im Pfar-
reiheim Zuzwil. Wir bitten Kirchbürge-
rinnen und Kirchbürger, diesen Termin 
zu reservieren und freuen uns über eine 
aktive Teilnahme.
Kirchenverwaltungsrat
Zuzwil-Züberwangen



Oberbüren
Niederbüren
Niederwil

Seelsorgeeinheit

FASTENZEIT

STERNSINGEN 2016

Sternsingerergebnis der Seelsorgeein-
heit: Fr. 21354.80 . Herzlichen Dank!

TAGUNG AM FRIEDBERG

Samstag, 13. Februar, 10.00 Uhr, 
Friedberg Gossau: Moral und Ethik; 
kann man dem Gewissen trauen? 
 Referent P. H. Niederschlag.

ERSTKOMMUNION

Vorbereitungstag: Samstag, 27. Feb-
ruar, 9.00 bis 13.00 Uhr, Friedberg.

FASTENOPFER

Die Fastenopfermaterialien werden 
nach den Gottesdiensten am 6./7. 
und am 13./14. Februar verteilt.

GLAUBENSZEIT

Montag, 15. Februar, 19.30 Uhr, Pa-
villon Niederwil: «Das Heilige Jahr 
der Barmherzigkeit», ein meditati-
ver Abend mit P. Erich / Dienstag, 
23. Feb ruar, 19.30 Uhr, Pfarreiheim 
Oberbüren: Familiensynode in Rom: 
Ein Rück- und Ausblick von P. Erich.

Wir sind unterwegs auf der Strasse unse-
res Lebens. Wir machen uns selten Ge-
danken darüber, wohin der Weg uns führt. 
Jesus lädt uns immer wieder ein, über un-
ser Leben nachzudenken. Wohin gehen 
wir? Welchen Sinn hat unser Leben? Was 
wird am Ende sein? Und er bittet uns um-
zukehren. Unser bisheriges Leben soll 
sich verändern. Gott wird uns die Kraft 
geben, ein neues Leben zu leben. 
Jedes Jahr werden wir mit der Fastenzeit 
zur Umkehr gerufen. Umkehren heisst, 
die Richtung zu ändern. Immer wieder 
werden wir vor die Entscheidung ge-
stellt, welche Abzweigung wir als Nächs-
tes nehmen. Wir machen auch die Erfah-
rung, dass vieles gut verläuft. Manchmal 
müssen wir aber auch einsehen: Da bin 

ich jetzt falsch unterwegs, da komme ich 
nicht weiter. 
Fastenzeit, das ist die Zeit, dem Leben 
eine neue Richtung zu geben. Hie und da 
auf die Bremse zu stehen, auf die Seite zu 
fahren und stehen zu bleiben. Und über-
haupt wieder einmal zu fragen: Wo bin ich 
eigentlich? Wohin bin ich unterwegs? Bin 
ich noch auf der richtigen Spur? 
«Kehrt um zu mir von ganzem Herzen…» 
spricht Gott. Wenn die Umkehr vom Her-
zen kommt, umfasst sie den ganzen Men-
schen. Die Fastenzeit ist eine Zeit, die 
richtige Ausfahrt zu nehmen: Dorthin, wo 
Leben in Fülle uns verheissen ist. Wir sind 
gut unterwegs, wenn wir auf unser Herz 
und auf die Stimme Gottes hören.
 Pater Erich

Pfarreiforum 
Ausgabe Februar 2016
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Mi 03.02. 07.15 Schülermesse
  14.00 Blasiussegen für Kin-

der und Erwachsene 
Do 04.02. 09.00 Rosenkranzgebet
Fr 05.02. Herz-Jesu-Freitag
  08.30 Stille Anbetung, 

Beichtgelegenheit
  09.00 Eucharistiefeier

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Stiftung Theodora
Sa 06.02. 18.00 Fasnachtswortgottes-

dienst mit Guggenmusik, 
ohne Messe u. Kommunion 

Mi 10.02. Aschermittwoch, gebote-
ner Fast- und Abstinenztag

  09.00 Eucharistiefeier 
mit Aschenausteilung 

Do 11.02. 09.00 Rosenkranzgebet
Fr 12.02. 19.00 Kreuzwegandacht in 

Oberbüren

1. Fastensonntag
Opfer: Gassenküche St.Gallen
Sa 13.02. 18.00 Eucharistiefeier mit 

Kirchenchor
Mo 15.02. 19.30 Abendgebet
Mi 17.02. 07.15 Schülermesse 
Do 18.02. 09.00 Rosenkranzgebet
Fr 19.02. 19.00 Kreuzwegandacht 

2. Fastensonntag – ökum.Suppentag  
Opfer: Suppentagprojekt Indien
Sa 20.02. 18.00 Vorabendmesse
So 21.02. 10.30 Ökumenischer  

Gottesdienst mit Männer-
chor, anschl. Suppenzmittag 
im Gemeindesaal, Kinder-
hort im Probelokal 

Mi 24.02. 07.15 Schülergottesdienst
Do 25.02. 09.00 Rosenkranzgebet
Fr 26.02. 09.00 Eucharistiefeier  

der Frauengemeinschaft, 
anschliessend Kaffee

  19.00 Kreuzwegandacht in 
Niederwil

3. Fastensonntag 
Opfer: Caritasaufgaben des Bistums
Sa 27.02. 18.00 Eucharistiefeier

Mo 01.02. 09.30 Betracht. Rosenkranz
Di 02.02. 18.50 Rosenkranzgebet
  19.30 Eucharistiefeier
Mi 03.02. 14.00 Blasiussegen in Nie-

derbüren
Do 04.02. 09.00 Eucharist. Anbetung
Fr 05.02. Herz-Jesu-Freitag
  18.00 Stille Anbetung, 

Beichtgelegenheit
  18.30 Eucharistiefeier

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Stiftung Theodora
So 07.02. 09.15 Sonntagsmesse
Di 09.02. 09.00 Messe der Frauen-

gemeinschaft, anschl. Kaffee
Mi 10.02. Aschermittwoch, gebote-

ner Fast- und Abstinenztag
  19.30 Eucharistiefeier mit 

Aschenausteilung
Do 11.02. 09.00 Eucharist. Anbetung
Fr 12.02. 19.00 Kreuzwegandacht in 

Oberbüren

1. Fastensonntag – ökum.Suppentag
Opfer: Suppentagprojekt Indien
So 14.02. 10.30 Ökum. Gottesdienst, 

Kirchenchor, anschliessend 
Suppenzmittag im Schul-
haussaal

Mo 15.02. 09.30 Betracht. Rosenkranz
Di 16.02. 18.50 Rosenkranzgebet
  19.30 Eucharistiefeier
Do 18.02. 09.00 Eucharist. Anbetung
Fr 19.02. 19.00 Kreuzwegandacht  

in Niederbüren

2. Fastensonntag 
Opfer: Fazenda Wattwil
So 21.02. 09.15 Sonntagsmesse
Mo 22.02. 09.30 Betracht. Rosenkranz
Di 23.02. 18.50 Rosenkranzgebet
  19.30 Eucharistiefeier
Mi 24.02. 07.15 Schülermesse
Do 25.02. 09.00 Eucharist. Anbetung
Fr 26.02. 19.00 Kreuzwegandacht 

3. Fastensonntag 
Opfer: Caritasaufgaben des Bistums
So 28.02. 09.15 Sonntagsmesse
Mo 29.02. 09.30 Betracht. Rosenkranz

Mo 01.02. 14.00 Eucharist. Anbetung
Mi 03.02. 09.00 Rosenkranzgebet
  14.00 Kurze Andacht mit 

Blasiussegen für Kinder und 
Erwachsene in Niederbüren

Fr 05.02. 15.00 Rosenkranzgebet
  19.00 Stille Anbetung
  19.30 Herz-Jesu-Messe,  

anschl. Beichtgelegenheit 

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Stiftung Thedora
So 07.02. 10.30 Sonntagsmesse
Mo 08.02. 14.00 Eucharist. Anbetung
Mi 10.02. Aschermittwoch, gebotener 

Fast- und Abstinzenztag 
  19.30 Eucharistiefeier  

mit Aschenausteilung
Fr 12.02. 15.00 Rosenkranzgebet
  19.00 Kreuzwegandacht

1. Fastensonntag
Opfer: Gassenküche St.Gallen
So 14.02. 10.30 Sonntagsmesse
  11.30 Tauffeier
Mo 15.02. 14.00 Eucharist. Anbetung
Do 18.02. 09.00 Eucharistiefeier
Fr 19.02. 15.00 Rosenkranzgebet
  19.00 Kreuzwegandacht in 

Niederbüren

2. Fastensonntag
Opfer: Fazenda Wattwil
So 21.02. 10.30 Sonntagsmesse
Mo 22.02. 14.00 Eucharist. Anbetung
Di 23.02. 09.00 Messe der Frauenge-

meinschaft, anschliessend 
Kaffee im Pfarreiheim

Fr 26.02. 15.00 Rosenkranzgebet
  19.00 Kreuzwegandacht  

in Niederwil

3. Fastensonntag 
Opfer: Caritasaufgaben des Bistums
So 28.02. 10.30 Sonntagsmesse unter 

Mitwirkung des Kirchen-
chores

Mo 29.02. 14.00 Eucharistische Anbe-
tung
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Jahrzeitmessen

Oberbüren
Sonntag, 7. Februar, 10.30 Uhr
Johann und Klara Brägger-Rutz
Sonntag, 14. Februar, 10.30 Uhr
Bertha Flammer
Martha Frick-Meienberger
Walter und Maria Frick-Schnider
Alesia Mosberger-Keller
Heinrich und Anna Sennhauser-
Schönenberger
Elsbeth Vettiger-Senn, 1. Jahres-
gedächtnis
Sonntag, 28. Februar, 10.30 Uhr
Adolf und Klara Kempter-Hässig
Maria Kempter-Messmer
Sonntag, 6. März, 10.30 Uhr
Theresia Hämmerli-Brühwiler
August Stolz, 1. Jahresgedächtnis

Niederbüren
Samstag, 13. Februar, 18.00 Uhr
Domenic Scheiwiller
Josef Signer-Bernhardsgrütter
Stefan Signer
Anton und Theres Ziegler-Harder
Samstag, 20. Februar, 18.00 Uhr
Paulina Fuchs-Eicher
Josef und Maria Hollenstein-Rüegg
Hedwig Rüedi-Zeller (1. Jahres-
gedächtnis)
Samstag, 27. Februar, 18.00 Uhr
Zita Dezlhofer
Samstag, 5. März, 18.00 Uhr
Josef Schmid
Elsy Ziegler-Lehmann

Niederwil
Dienstag, 16. Februar, 19.30 Uhr
Josy Schibli-Joller
Martha Bossart
Sonntag, 28. Februar, 9.15 Uhr
Eduard Schibli-Meier
Sonntag, 6. März, 9.15 Uhr
Anna Mauchle
Hans Mauchle
Hugo und Marie Louise Netzer- 
Spichtig

Ökumenisches Friedensgebet
Jeweils donnerstags, 6.00 bis 6.30 Uhr, im 
Pfarreiheim. Jedermann ist dazu herzlich 
eingeladen. 

Bibelgruppen
Bibelgruppe
Die Bibelgruppenstunden finden am Frei-
tag, 12. und 26. Februar, um 13.30 Uhr im 
Pfarreiheim statt.

Frauenbibelgruppe Immanuel
Mittwoch, 10. und 24. Februar, 9.15 im 
Pfarreiheim Wiblen (mit Kinderhort)

Kinderbibelgruppe
Jeden Freitag von 16.15 bis 17.30 Uhr (aus-
ser Schulferien) sind die Kinder der 1. bis 
6. Klasse herzlich zur Kinderbibel stunde 
mit Zvieri ins Pfarreiheim eingeladen.

Vollendetes Leben
In die ewige Heimat ist uns vorausgegan-
gen: Alois Breitenmoser, wohnhaft gewe-
sen Wiblen 4, Oberbüren. 

Pfarreistatistik des Jahres 2015
Taufen: 8 Kinder wurden in unserer Kir-
che getauft. (Vorjahr 7)
Erstkommunion: 15 Kinder durften das 
erste Mal die heilige Kommunion emp-
fangen. (Vorjahr 16)
In unserer Pfarrkirche fanden 2 Trauun-
gen statt. (Vorjahr 3)
Todesfälle: In die Ewigkeit sind uns 10 
Pfarreiangehörige, 4 Männer und 6 Frau-
en, vorausgegangen. (Vorjahr 10)

Niederbüren

† Pater Robert Harder
Im Glauben an die göttliche Barmherzig-
keit ist von uns heimgegangen: 
P. Robert Harder, Sallettiner
7. April 1914 – 1. Januar 2016

P. Robert Harder ist in Niederbüren auf-
gewachsen und blieb bis zu seinem Tod 
mit seiner Heimatgemeinde verbunden. 
Am 4. Juli 1943 durfte er in Niederbüren 
seine Primiz feiern. Er wirkte von 1946 
bis 2003 als Missionar in Angola. Seinen 
Lebensabend verbrachte er im Missions-
haus Untere Waid. 

Oberbüren

Agathabrot
Am Freitag, 5. Februar, ist in der Bäckerei 
Dörig gesegnetes Brot erhältlich. 

Ökumenischer Suppentag
Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Suppentag am Sonntag, 13. März. Um 
10.30 Uhr feiern wir den ökumenischen 
Gottesdienst im Lichthof des OZ Thur-
zelg, anschliessend Suppenzmittag. Die 
2. Klässler unter der Leitung von Frau 
M. Bleiker werden den Suppentag  mit 
einem musikalischen Beitrag bereichern.
Der Erlös kommt dieses Jahr dem Projekt 
in Indien «Die kulturelle und religiöse Ei-
genständigkeit bewahren» zugute.
Herzliche Einladung an alle!
Kath. und ev. Kirchgemeinden

Neu: Rosenkranzgebet am Freitag
Da der Samstagabendgottesdienst im lau-
fenden und im nächsten Jahr nicht mehr 
in Oberbüren stattfindet, wird das Rosen-
kranzgebet (bisher Samstag 17.15 Uhr) auf 
Freitag, 15.00 Uhr, vorverlegt.

Eucharistische Anbetung
Jeweils am Montag von 14.00 bis 15.00 Uhr 
findet in der Pfarrkirche eine eucharisti-
sche Anbetung statt. 

Chinderfiir
Die nächste Chinderfiir feiern wir am 
Samstag, 5. März, um 9.30 Uhr in der Kir-
che. Alle Kinder sind herzlich willkom-
men! 

Frauengemeinschaft
Monatsgottesdienst
Die nächste Eucharistiefeier zum Thema 
«Barmherzigkeit» findet am Dienstag, 
23. Februar, um 9.00 Uhr statt, anschlies-
send Kaffee im Pfarreiheim.

Senioren
Dienstag, 16. Februar, 14.00 Uhr, Saal Nie-
derwil: Fasnachtsanlass mit den «Theater-
ladys». Herzliche Einladung an alle Seni-
orinnen und Senioren!
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Sein Wunsch: «Die Gottesmutter Maria 
lenke mich zu Gott, dem Vater. Das liebs-
te Herz Jesu, auf das ich mein volles Ver-
trauen setze und von dem ich alles erhof-
fe, sei mir ewige Heimat.»

Agathabrot
Am Freitag, 5. Februar, ist in der Schäfli-
Bäckerei gesegnetes Brot erhältlich. 

Ökumenischer Suppentag
Ganz herzlich laden wir Sie zum Suppen-
tag am Sonntag, 21. Februar, ein. Der öku-
menische Gottesdienst beginnt um 10.30 
Uhr in der Kirche und wird vom Männer-
chor Niederbüren musikalisch umrahmt. 
Anschliessend ist Suppenzmittag im Ge-
meindesaal. Ab 10.15 Uhr und während des 
Mittagessens ist der Kinderhort im Probe-
lokal geöffnet. Der Erlös des Suppentages 
ist für das Projekt in Indien «Die kulturelle 
und religiöse Eingenständigkeit bewahren» 
bestimmt. Beim Suppen zmittag haben Sie 
Gelegenheit, bei einem Wettbewerb schö-
ne Preise zu gewinnen. Wettbewerbsformu-
lare und Infos zum Projekt liegen im Vor-
feld im Spar und in der Schäflibäckerei auf 
und natürlich am Suppentag auch im Ge-
meindesaal. Die letzte Wettbewerbsfrage 
wird während des Gottesdienstes aufgelöst.
Herzliche Einladung an die ganze Bevöl-
kerung!
Kirchenchor Niederbüren
Ökumenische Vorbereitungsgruppe

Sunntigsfiir
Die nächste Sunntigsfiir feiern wir am 
Palmsonntag, 20. März, um 9.30 Uhr.

Chinderfiir
Die nächste ökumenische Chinderfiir fin-
det am Samstag, 12. März, um 9.30 Uhr in 
der Kirche statt.

Bibelgruppen
Nächste Bibelabende
Bibelgruppe 1: 
Donnerstag, 4. Februar, 20.00 Uhr
Bibelgruppe 2:
Dienstag, 2. Februar, 20.15 Uhr

Frauengemeinschaft
Monatsgottesdienst
Die nächste Eucharistiefeier zum The-
ma «Barmherzigkeit» findet am Freitag, 

26. Februar, um 9.00 Uhr statt, anschlies-
send Kaffee im Pfarrhaus. 

Abendgebet 
Das nächste Abendgebet ist am Montag, 
15. Februar, um 19.30 Uhr in der Kirche. 
Herzliche Einladung an alle!

Opfergaben
Caritas St.Gallen Fr. 620.–
(Opfer inkl. Erlös 1 Million Sterne)
Kloster Magdenau Fr. 280.–
Uni Freiburg Fr. 345.–

Pfarreistatistik des Jahres 2015
Taufen: 13 Kinder wurden in unserer Kir-
che getauft. (Vorjahr 13)
Erstkommunion: 11 Kinder durften das 
erste Mal die heilige Kommunion emp-
fangen. (Vorjahr 7)
In unserer Pfarrkirche fanden 4 Trauun-
gen statt. (Vorjahr 5)
Todesfälle: In die Ewigkeit sind uns 5 Pfar-
reiangehörige, 3 Männer und 2 Frauen, 
vorausgegangen. (Vorjahr 7)

Niederwil

Ökumenischer Suppentag
Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Suppentag am Sonntag, 14. Februar. Um 
10.30 Uhr feiern wir den ökumenischen 
Gottesdienst in der Kirche unter Mitwir-
kung des Kirchenchores. Anschliessend 
findet der Suppenzmittag im Schulhaus-
saal statt. Dieses Jahr unterstützen wir 
das Landesprojekt Indien «Die kulturel-
le und religiöse Eigenständigkeit bewah-
ren». Herzliche Einladung an die ganze 
Bevölkerung!

Ökumenische Weltgebetstagsfeier
Freitag, 4. März, 14.00 Uhr
im Pavillon in Niederwil
Von der «schönsten Insel, die Menschen-
augen jemals erblickten» schwärmte 
Christoph Kolumbus, als er 1492 im heu-
tigen Kuba an Land ging.
Seine 500-jährige Zuwanderungsge-
schichte hat eine kulturell und religiös 
vielfältige Bevölkerung geschaffen.
Nach einem informativen Vortrag feiern 
wir gemeinsam die Liturgie mit dem  Titel 
«Wer ein Kind aufnimmt, nimmt mich 
auf». Die kubanischen Frauen erzählen 

uns von ihren Sorgen und Hoffnungen an-
gesichts der politischen und gesellschaft-
lichen Umbrüche in ihrem Land.
Anschliessend Kaffee und Kuchen beim ge-
mütlichen Beisammensein. Wir möchten 
alle ganz herzlich zu dieser Feier einladen!
WGT Team, Mary Bolt

Eucharistische Anbetung
Jeweils donnerstags, 9.00 bis 10.00 Uhr, in 
der Pfarr kirche. Diese Anbetung ist zeit-
lich individuell möglich. Herzliche Einla-
dung an alle!

Chinderfiir
Die nächste ökumenische Chinderfiir fin-
det am Samstag, 12. März, um 9.30 Uhr 
statt. Anschliessend gibt es Kaffee und 
Kuchen. 

Bibelgruppe
Bibelabende: Mittwoch, 3. und 17. Feb-
ruar, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus.

Frauengemeinschaft
Dienstag, 9. Februar, 9.00 Uhr
Eucharistiefeier zum Thema «Barmher-
zigkeit», anschliessend Kaffee im Pfarrei-
pavillon. Der Kinderhort ist geöffnet.
Freitag, 26. Februar, 19.30 Uhr
Hauptversammlung der Frauengemein-
schaft Niederwil

Vollendetes Leben
In die ewige Heimat sind uns vorausge-
gangen: 
Viktor Bruggmann, wohnhaft gewesen 
Oberbürerstrasse 31, Niederwil;
Pius Eisenlohr, wohnhaft gewesen Vor-
derwil 725, Niederwil

Pfarreistatistik des Jahres 2015
Taufen: 11 Kinder wurden in unserer Kir-
che getauft. (Vorjahr 9)
Todesfälle: In die Ewigkeit sind uns 8 Pfar-
reiangehörige, 5 Männer und 3 Frauen, 
vorausgegangen. (Vorjahr 6) 
Erstkommunion: 14 Kinder durften das 
erste Mal die heilige Kommunion emp-
fangen. (Vorjahr 17)
In unserer Pfarrkirche fanden 4 Trauun-
gen statt. (Vorjahr 2)
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Pfarramt T 071 422 13 19

Sekretariat
Helen Holenstein, Cornelia Zeller
Bürozeiten:  Montag bis Freitag,  

8.30 bis 11.00 Uhr
pfarramt@seelsorgeeinheit-onn.ch

Pastoralteam
P. Erich Schädler, T 071 388 53 61
Pfarradministrator M 079 650 00 61
erich.schaedler@seelsorgeeinheit-onn.ch

P. Gregory Polishetti T 071 388 53 58
 M 079 818 93 98
gregory.polishetti@seelsorgeeinheit-onn.ch

Rolf Tihanyi T 071 393 12 84
 M 079 228 43 08
rolf.tihanyi@seelsorgeeinheit-onn.ch

www.seelsorgeeinheit-onn.ch

FASNACHTSGOTTESDIENST 
MIT GUGGENMUSIK 

IN NIEDERBÜREN

Am Samstag, 6. Februar, findet in der 
Kirche Niederbüren um 18.00 Uhr 
ein Fasnachtsgottesdienst (Wortgot-
tesdienst, ohne Eucharistiefeier) un-
ter Mitwirkung der Guggenmusik 
Oberbüren statt. 

Herzliche Einladung an alle Fas-
nächtler

Gottesdienste an Sonn- und 
Feiertagen
08.30 Eucharistiefeier  

mit Ansprache
16.00 Vesper

Werktagsgottesdienste
Täglich 8.30 Uhr Eucharistiefeier, 
ausser dienstags. 
Dienstags Abendmesse, kombiniert
mit Vesper um 17.30 Uhr.

Fest der heiligen Scholastika
Am Donnerstag, 11. Februar, 10.00 
Uhr, feiern die Schwestern der Abtei 
St.Gallenberg, Glattburg, einen Fest-
gottesdienst zu Ehren der heiligen 
Scholastika. Die Predigt hält P. Mar-
kus Schulze, SAC, Vallendar/Gossau. 
Die Schwestern von Glattburg laden 
die Gläubigen ganz herzlich zu die-
ser Feier ein. 

FASNACHT 

dienst mit Guggenmusik zu feiern. Dieser 
Brauch wird auch in der Ostschweiz seit 
Jahren immer mehr gepflegt. 

Auch in unserer Seelsorgeeinheit findet 
ein solcher Fasnachtswortgottesdienst mit 
der Guggenmusik Oberbüren statt am: 
Samstag, 6. Februar, 18.00 Uhr, Kirche 
Niederbüren. 
Hl. Messen (ohne Guggenmusik) finden 
an diesem Wochenende statt: in Nieder-
wil, 9.15 Uhr und in Oberbüren 10.30 Uhr. 

Die Fasnacht (Nacht vor 
der Fastenzeit), Karneval 
(carne vale = Fleisch lebe 
wohl) oder fünfte Jahres-
zeit sind keine kirchlich- 
liturgischen Zeiten und 

zählen nicht zum kirchlichen Festjahr. 
Fasnacht ist aber ein Schwellenfest vor 
dem Aschermittwoch und ohne die nach-
folgende Fastenzeit nicht denkbar. Als 
«fünfte Jahreszeit» – nämlich neben dem 
Oster- und Weihnachtsfestkreis und den 
beiden Zeiten im Jahreskreis gehört die 
Fasnacht in allen katholischen Ländern 
zum festen Bestandteil des – nichtliturgi-
schen – Festjahres. Bevor die Fasnacht im 
12. Jahrhundert durch die Kirche auf die 
Zeit vor dem Fasten eingegrenzt wurde, 
wurde die Fasnacht als Vorfrühlings- und 
Fruchtbarkeitsfest gefeiert. Die eigentli-
che Fasnacht dauert sechs Tage: Sie be-
ginnt am Donnerstag (schmutziger Don-
nerstag) vor dem Fasnachtssonntag und 
endet am Dienstag vor Aschermittwoch. 
Nachdem die Synode von Benevent 1091 
n. Chr. die Fastenzeit neu geordnet, sich 
die Fastenzeit deshalb um eine Woche 
nach vorn verschoben hatte, konnte sich 
diese Neuordnung vor allem am Rhein 
nicht gegen die ältere Tradition durch-
setzen. Zum Beispiel in Basel hielt man 
an der «Alten Fastnacht» als «Bauernfast-
nacht» zum alten Termin fest. Die «Alte 
Fastnacht» war oft auch eine protestanti-
sche Demonstration gegen die «katholi-
sche» Fastenzeit. Da die Reformation die 
vorösterliche Fastenzeit abschaffte und so-
mit auch die Fasnacht ihren Sinn verlor, 
gerieten viele Bräuche zum Teil wieder in 
Vergessenheit. Ein Fasnachtsboom in den 
1990er-Jahren führte aber auch in evan-
gelischen Gegenden die Fasnacht wieder 
ein. Die Fasnacht steht für die «civitas di-
aboli», den Staat des Teufels. Daher wurde 
die Fasnacht von der Kirche als Beispiel 
geduldet, um zu zeigen, dass die «civitas 
diaboli» wie auch der Mensch vergänglich 
sind und am Ende Gott siegreich bleibt. 
Mit dem Aschermittwoch musste daher 
die Fasnacht enden, um die unausweich-
liche Umkehr zu Gott zu verdeutlichen. 
Eine alte Tradition, vor allem in der In-
nerschweiz, ist es, einen Fasnachtsgottes-

Redaktionsschluss Ausgabe März
Donnerstag, 11. Februar


